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HEIMATDIALOG 

PEN Berlin diskutierte in Ludwigslust  
über Heimat und Meinungsfreiheit 
Debatte über Heimat zeigt, wie persönlich der Begriff für viele ist. Im Luna-Kino in 
Ludwigslust wurden über 50 pointierte Fragen an das Publikum gestellt. 

Von Mayk Pohle 

 
Blick ins Podium der Veranstaltung des PEN Berlin in Ludwigslust: Judith Schalanksy (Schri>stellerin, re.), Reiner Holznagel 
(Präsident des Vereins Bund der Steuerzahler Deutschland) und Maria Häfer (ModeraIon, Nordkurier) 

s war ein großar,ges Angebot, das der PEN Berlin im Ludwigsluster Luna Filmtheater 
unterbreitet hat. Leider wurde es von gerade einmal 30 Gästen angenommen. „Hallo 
Ludwigslust, reden wir über Heimat“, war als Thema gesetzt. Allein die Gedanken, die 

sich SchriKstellerin Judith Schalanksy und Reiner Holznagel (Präsident des Vereins Bund der 
Steuerzahler Deutschland) darüber im Podium machten, wären den Besuch wert gewesen. 
Doch auch im Publikum haSen sich viele Gedanken über das Thema gemacht. Heraus kam, 

E 



dass die Menschen doch eher etwas mit Zuhause, sich fallen lassen, Geborgenheit anfangen 
können. Heimat wird jedoch von jedem anders gesehen. Wie man das empfindet, hat mit 
HerkunK, Erfahrungen, aber auch Poli,k und Freunden zu tun. 

Das Publikum wurde vom Start weg gefordert 

Das Publikum sollte an diesem Abend nicht Beiwerk sein, sondern der driSe Gast. Aron Boks, 
einer der Moderatoren des Abends vom PEN Berlin, hielt sich gleich daran und konfron,erte 
alle mit einer ganzen Frage gut abges,mmter Fragen, die durch Handheben mit Ja oder Nein 
zu beantworten waren. Es waren mehr als 50 Fragen, schnell kam eine eigene Dynamik auf, 
und selbst als Unbeteiligter war man schnell im Thema. Anders, als es im Vorfeld erwartet 
wurde, war den Abend nicht unbedingt poli,klas,g aufgestellt und auch die jüngsten Wahl-
ergebnisse spielten allenfalls eine Nebenrolle. Wir haben die Fragen im nachfolgenden Infor-
ma,onskasten einmal aufgeführt – vielleicht finden sich ja Foren, die diese Fragen noch ein-
mal beantworten wollen. 

Heimat, eine Mischung aus Fakt und Fik7on 

Für die SchriKstellerin Judith Schalanski ist Heimat so etwas wie eine Mischung aus Fakt und 
Fik,on, eine Art Doppelwesen. Es gäbe die Heimat, die einem zugeschrieben werde, in Perso-
nalausweisen, in Erzählungen der Familie. Aber es gäbe auch eine natürliche Heimat. Das 
habe auch etwas mit natürlichen Bedingungen zu tun, mit LandschaK Gerüchen und auch 
mit Sprache. Für einige im Publikum steckt das Wort Heim in Heimat, es gehe um eine ver-
traute Umgebung, um Menschen und Verbindungen, die man kenne. Insofern, das war ein 
Ergebnis des Abends, sei Heimat nicht unbedingt der Ort, an dem man geboren sei. Rainer 
Holznagel berichtete von mehreren Heimaten, die er gehabt habe, manchmal habe das auch 
mit Gewöhnung zu tun. Ihm sei es in England so ergangen. 

Deniz Yücel: Es geht um Meinungsfreiheit 

Der Diskussionsabend im Ludwigsluster Kino gehört zu einer Veranstaltungsreihe des PEN 
Berlin, die derzeit in MV angeboten wird und zuvor in Sachsen-Anhalt an verschiedenen Stel-
len stacand. Deniz Yücel, Co-Sprecher des PEN Berlin und bekannter Journalist und Publizist, 
war auch an seinem Geburtstag persönlich nach Berlin gekommen. „Unser Thema ist die 
Meinungsfreiheit, ist die Pressefreiheit und die Kunsfreiheit. Und unser Anspruch ist, sich 
immer für die Meinungsfreiheit einzusetzen, unabhängig davon, von welcher Seite, von wem 
Einschüchterungen, Beschränkungen ausgeben und unabhängig davon, ob die poli,sche Mei-
nung, um die es gerade geht, uns selbst den Kram passt oder nicht. In einem weiteren Sinn 
ist unser Thema der öffentliche Raum, die Meinungsfreiheit ist ja nicht dazu da, dass man im 



Wohnzimmer für sich genommen sagt, was man denkt, sondern versucht in diesen öffentli-

chen Raum hineinzuwirken.  Deswegen machen die Veranstaltungsreihen wie diese.“ 

Wie würden sie diese Fragen im Schnelldurchlauf beantworten? 

Wer hier im Saal ist aus Ludwigslust? Für wen ist in Mecklenburg-Vorpommern Heimat?  Wer findet 
den Namen Mecklenburg-Vorpommern zu lang? Wer findet das Land Mecklenburg-Vorpommern zu 
groß? Wer sagt MV tut gut?  Wer sagt, Sachsen-Anhalt tut weh?  Wer ist Ossi? Wer ist Wessi?  Wer 
ist Pendler? Wer findet, der Osten wird allgemein viel zu mies gemacht?  Und wer findet, der Osten 
ist noch viel schlimmer, als die Wessis immer denken?  Wer spricht ganz gut Russisch? Wer spricht 

Englisch? Wer spricht PlaK?  Wer sagt heute noch KauMalle? Konsum, Broiler? Wer findet Badeklei-

dung allgemein überflüssig?  Wessen Kinder sind aus Ludwigslust weggezogen? Wer glaubt, dass sie 

wiederkommen? Wer ist selbst nach Ludwigslust hergezogen?  Wer hat in letzter Zeit darüber nach-
gedacht, Mecklenburg-Vorpommern zu verlassen? Wer sagt immer noch besser als Berlin? Wer 
kommt regelmäßig ins Luna Filmtheater?  Wer war beim kleinen Fest im großen Park? Wer ist dafür, 

das Schweizer Haus zu beleben? Wer sagt, Sauerfleisch sollte Weltkulturerbe werden?  Wer arbeitet 

in der Fleischindustrie? Wer arbeitet im Tourismus? Wer arbeitet bei der Stadt?  Wer arbeitet für den 

Bund? Wer arbeitet gar nicht mehr? Wer ist stolz auf ChrisUan Ludwig II.  Wer ist stolz auf Ludwig IV? 

Wer ist stolz auf Theodor Körner? Wer hat heute Geburtstag?  Wer kennt das Lied, weil heute dein 

Geburtstag ist. Wer hat eine zweite Heimat?  Eine driKe?  Wer fühlt sich heimatlos? Wer häKe gerne 

eine Heimat?  Wer sorgt sich um seine Heimat? Wer geht Blut spenden? Wer zahlt Steuern?  Wer ist 
Präsident der Steuerzahler? Wer geht wählen? Und wer wird jetzt etwas anderes wählen als beim 
letzten Mal?  Wer ist Mitglied in einem Verein? Wer ist Mitglied in einer Partei? Wer ist Mitglied in 

einer Kirche?  Wer nicht mehr? Wer hat schon einmal einen Leserbrief geschrieben? Wer hat schon 
einmal etwas von Lessing gelesen?  Wer liest den Nordkurier? Wer hört den NDR?  Wer schaut Tat-
ort?  Wer informiert sich regelmäßig aus der Tagesschau? Wer misstraut der Tagesschau? Wer ver-

traut dem Verfassungsgericht?  Wer misstraut dem Verfassungsschutz? Wer findet, in Deutschland 

herrscht Meinungsfreiheit? Und wer hält sie bei besUmmten Themen für eingeschränkt?  Wer hat 

Sorge, dass Deutschland verarmt? Wer hat Sorge, dass die Rente nicht reicht? Wer findet den Spitzen-
steuersatz zu niedrig?  Wer meint, das deutsche Gesundheitssystem funkUoniert nicht mehr? Wer 

findet, Deutschland hat ein BürokraUeproblem? Wer findet die Energiewende richUg?  Wer ist für 

mehr Windräder in MV?  Wer findet, dass Deutschland die Zuwanderung stärker regulieren muss? 

Wer findet, dass sich Deutschland besser verteidigen muss? Wer ist für die Wehrpflicht?  Wer hat ge-

dient? Wer findet, dass wir die Ukraine unterstützen müssen? Wer sieht das ein bisschen anders?  
Wer ist dafür, Nord Stream 2 aufzudrehen? Wer sorgt sich um die deutsche Automobilindustrie? Wer 
findet, dass  die Ludwigsluster Innenstadt verödet?  Wer fühlt sich nachts in Ludwigslust auf der 
Straße unsicher? Wer findet, Deutschland braucht eine pünktliche Bahn? Wer findet auch das me-
ckern über die Bahn verbindet?  Wer findet den Klimawandel unheimlich? Wer findet künstliche In-

telligenz unheimlich? Wer nutzt sie heimlich?  Wer redet über besUmmte Themen nicht mehr in der 
Familie? Bei wem sind durch Diskussionen über Corona Freundscha^en zerbrochen? Und wer hat sich 



mit diesen Freunden wieder zusammengerau^?  Wer ist von Friedrich Merz enKäuscht? Wer findet 

die AfD gefährlich? Wer findet, dass die AfD unfair behandelt wird?  Wer hat Mitleid mit der SPD? 

Wer nicht mehr? Wer findet in der Linkspartei steckt zu viel SED.  Wer wünscht sich für MV genauso 
viel Aufmerksamkeit wie für Sachsen-Anhalt? Wer sagt besser nicht? Wer findet das Land wird durch 
die Wahl verändert?  Wer findet das Land wurde durch den Wahl verändert. Und zum Schluss, bevor 
es richUg losgeht, wer sagt, Deutschland ist mein Land? Und wer nicht? 


